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NEUJAHRSWÜNSCHE 

 
Im Namen der Foundation des Kiwanis International wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein sehr gutes Jahr verknüpft mit der Hoffnung, 
dass das anstehende Jahr Ihnen reichlich Erfolg in der Ausübung Ihres Kiwanis-Auftrags beschert. Ich möchte ebenfalls in Erinnerung rufen, 
dass Ihre jährliche Spende absolut notwendig ist, wenn wir es unserer Internationalen Foundation ermöglichen wollen, die Projekte des 
Distrikte und der Clubs zu unterstützen. Der symbolische Betrag von zwei oder drei Euro je Mitglied kann es der Foundation ermöglichen, 
diese Projekte signifikant zu unterstützen. Ich bedanke mich im Voraus bei Ihnen, Ihren Clubs und Ihren Distrikten für Ihre Großzügigkeit 
und erinnere Sie daran, dass diese Großzügigkeit ein Beweis der Solidarität und Einheit unserer Kiwanis-Familie ist. 
Nochmals die besten Wünsche für das kommende Jahr an alle. 

Daniel Vigneron 
Trustee Kiwanis International Foundation 
KIF Berater für alle Europäischen Distrikte 

MEETING DER KIF-VERANTWORTLICHEN IN MÜNCHEN 

 
Agust Sigurjonssen (Iceland-Faroes), Daniel Vigneron (KIF Trustee), Jean Claude Schmitz (Belgium-Luxemburg), Jack Harten(President 
KIF, Manfred Röthschaedl (Austria), Jacques Outrebon (France-Monaco), Peter Lux (Germany),  Nunzio Spampinato (Italy-San Marino), 
Stan Soderstrom (Executive director), Hans van Geest ( Netherlands), Alf Henriksen (Norden), Adolf Seiferle (Switzerland-Liechtenstein). 

Ein Meeting fand in München statt am 10. Oktober. Bei diesem Anlass wurde das Service-Weltprojekt ELIMINATE (Tetanus Mütterlich 
und Neonatal) vorgestellt. Dieses Projekt, das alle Kiwanier weltweit betrifft, beruht auf einer Partnerschaft mit UNICEF. Die anderen 
Projekte, die bei dieser Gelegenheit behandelt wurden, betreffen eine Schule in Italien und den Bau von Häusern auf Haiti (s. nähere 
Angaben auf Seite 2) 
 
 

DRINGLICHKEITSHILFE IN EUROPA IN 2010 
Überschwemmungen sorgten für Schwierigkeiten im Norden 
Ungarns. Etwa 90 Häuser stürzten ein in der Gegend von Borsod 
und noch mehr Häuser stellen eine Gefahr für die Bewohner dar. 
Annähernd 5000 Menschen haben Ihre Wohnungen verlassen 
müssen. Nehmen wir zum Beispiel Felsozsolca, ein Dorf in der 
Nähe von Miskolc, wo 70 Gebäude unbewohnbar wurden, 40 
Häuser eingestürzt sind und 460 Familien – etwa 1.300 Personen 
– mussten evakuiert werden, wovon 216 Kinder. Der Kiwanis 
Damen-Club von Salgotarian hat ein Empfangslager für 30-40 
Kinder eingerichtet, für das wir 100 Euro je Kind bezahlen 
müssten. Dieser Betrag deckt die Kosten des Lagers. Fünftausend 
Dollar wurden zugeteilt zu Lasten des Naturkatastrophenfonds 
der Internationalen Foundation 
 

  

 

 

Albanien wurde erneut von 
schweren Überschwemmungen 
heimgesucht. Obwohl es ähnliche 
Überschwemmungen im Norden 
Albaniens gab und in Shkoder im 
Laufe des vergangenen Jahres, sind 
es die schlimmsten 
Überschwemmungen seit beinahe 
150 Jahren. 11.000 Personen wurden 
evakuiert und da die 
Verantwortlichen die Staudämme 
öffnen mussten, da sie einen Bruch 
befürchteten, ist es wahrscheinlich, 
dass noch viel mehr Wasser die 
Stadt erreicht. 2.500 Bleiben wurden 
evakuiert und Hilfe trifft nur 
zögerlich ein.  

Die Mitglieder des örtlichen Kiwanis, unter der Führung von 
Kastrio Faci, haben die Familien mit Nahrung und Unterkünften 
versorgt. Fünftausend Dollar wurden vom 
Naturkatastrophenfonds der Internationalen Foundation zwecks 
Beteiligung, mit dem Distrikt Schweiz-Liechtenstein - an den 
Anstrengungen der Kiwanis-Clubs Albaniens, den Opfern zu 
helfen. 

http://sites.kiwanis.org/Kiwanis/de/theELIMINATEproject/home.aspx
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ERDBEBEN IN DEN ABRUZZEN - L’ALQUILA 

 
Am ersten Oktober beginnt der Wiederaufbau der Schule von l’Alquila. Das Baugelände wird ehrenamtlich überwacht von 
einem Kiwanier, Domenico Mavaro, Ingenieur, Mitglied des Kiwanisclubs von Sebino. Die zur Beendigung der Arbeiten 
notwendige Frist beträgt drei Jahre. Die Gesamtkosten werden geschätzt auf 500.000 Euro. Die Finanzierung wird 
folgendermaßen gewährleistet: 35.000 Euro durch die Foundation von  Kiwanis International, 115.000 Euro durch die 
Gemeinde von Barisciano, 300.000 Euro durch den Distrikt Italien-San Marino (Distrikt-Projekt). Die Foundation des KI wird 
regelmäßig über das Fortschreiten der Arbeiten informiert. 

ERDBEBEN AUF HAITI 

 
Bislang hat die Foundation des Kiwanis International einen Gesamtbetrag in Höhe von 120.000 Euro von den Europäischen Kiwanis-
Distrikten für diese Erdbebenkatastrophe erhalten. Die Spender haben verfügt, dass diese Gelder dem vom Kiwanisclub Jérémie 
vorgestellten Projekt des Errichtens von Häusern zugeführt werden muss. Um sich des Erfolgs dieses Projektes zu vergewissern, wurde 
anlässlich des Meetings der Verantwortlichen der Europäischen Distrikte in München ein Vorstand ernannt. Die Mitglieder dieses Vorstands 
sind: Daniel Vigneron (Trustee KIF), Jacques Outrebon (Past Gouverneur 
Frankreich-Monaco), Peter Lux (Past Gouverneur Deutschland) und Jean-Claude Schmitz (Past Gouverneur Belgium-Luxemburg). Ziel ist 
es, dass unter Mitwirkung des Kiwanisclubs vor Ort eine Genossenschaft gegründet wird und dass das Bauvorhaben von dieser 
Genossenschaft verwaltet wird. Der erste Auftrag der Genossenschaft wird darin bestehen, das Baugelände zu erstehen in der Nähe der 
Schule, die durch den Kiwanisclub von Jérémie errichtet wird, anschließend einen Brunnen zu bohren und schlussendlich den Bau der 
Häuser zu veranlassen. 
Die finanzielle Unterstützung der KIF für die beschriebenen Projekte stammt aus den Spenden der Europäischen Kiwanier zu Gunsten der 
Naturkatastrophenfonds der KIF. 
In unsere nächsten Ausgabe kommen wir auf die Projekte zurück, die KIF unterstütz mit Geldern aus der järlichen Spendeaktion 
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